
Ihr persönlicher
Stromspar-Ratgeber.

Pioneering for You

Informationen für Endgebraucher

Neue Pumpe rein!Alte Pumpe raus!

Rote Karte für Ihre 
Heizungspumpe!



Den Berechnungen liegt ein Strompreis von 22 ct/kWh zugrunde.
Die Werte wurden kaufmännisch auf Vorkommastellen gerundet.

Berechnungsgrundlage Haushaltsverbraucher und alte Heizungspumpe:  
Jahresstromverbrauch laut Stiftung Warentest, Sept. 2007.

Wilo-Stratos PICO: eigene Berechnungen;
Annahmen: 6.000 Betriebsstunden pro Jahr, 1 m³/h Förderstrom, 1,5 m Förderhöhe.

TÜV-Zertifikat abrufbar unter www.wilo.de/rechtliches
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Mit einer neuen Heizungspumpe holen Sie sich  
die Strompreisbremse ins eigene Heim und sparen 
bis zu 166 € Stromkosten pro Jahr.

02 Stromspar-Ratgeber



Daran dass die Elektrogeräte in Ihrem Haushalt viel Strom ver-
brauchen, erinnert Sie spätestens Ihre jährliche Stromrechnung.
Aber wissen Sie eigentlich, wie viel das bei TV & Co. im Einzelnen 
ausmacht?

Wir haben Ihnen den Verbrauch sowie die damit verbundenden 
jährlichen Kosten der größten Stromfresser in der nebenstehen-
den Grafik aufgeführt.

Wenig überraschend: Der Elektroherd braucht richtig viel Strom. 
Aber haben Sie eigentlich gewusst, dass eine kleine, unscheinba-
re alte Heizungspumpe im Keller noch viel mehr verbraucht und 
damit der weitaus größte Stromfresser im Haus ist?

Aber es gibt auch noch eine Menge anderer Möglichkeiten, wie 
Sie mit ganz wenig Aufwand die Stromfresser in Ihrem Haushalt 
zügeln und damit Ihre Haushaltskasse und die Umwelt entlasten 
können. Wie das geht, erfahren Sie in unseren Stromspar-Tipps 
auf den folgenden Seiten.

Kennen Sie die größten Stromfresser in 
Ihrem Haushalt?  
Heizungspumpen verbrauchen mehr als 
Kühlschrank & Co.!
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TÜV-Zertifikat abrufbar unter www.wilo.de/rechtliches

Jetzt Heizungspumpe tauschen 
und vom ersten Tag an sparen.

Display mit Verbrauchsanzeige.
Alles im Blick.
ƒ �Die Wilo-Stratos PICO hat ein großes Display, auf dem die aktu-

elle Leistungsaufnahme und der Gesamtstromverbrauch jederzeit 
ablesbar sind.

ƒ �Mit der Pumpe haben Sie somit Ihren eigenen Stromzähler und damit 
die Energieeffizienz immer im Blick.

Eine Investition, die sich auszahlt.
Schon nach kurzer Zeit.
ƒ �Je nach Objekt und Verbrauchsgewohnheiten amortisiert sich der 

Einsatz von Hocheffizienzpumpen bereits nach 18 Monaten.
ƒ �Somit lohnt sich der vorzeitige Austausch einer alten Heizungs

pumpe, selbst wenn diese noch intakt ist.

Die Hocheffizienzpumpe reduziert den Stromverbrauch. 
Und damit die Kosten.
ƒ �Mit der Wilo-Stratos PICO reduziert sich der Stromverbrauch um bis 

zu 90 % im Vergleich zu alten, ungeregelten Pumpen.
ƒ �Das entlastet spürbar die Haushaltskasse, um bis zu 166 € im Jahr.
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1  �Der Heizung eine „Auszeit“ 
gönnen: Nachts und bei län-
gerer Abwesenheit ruhig mal 
zurückschalten.

2  �Für „luftige“ Verhältnisse sor-
gen – und häufiger stoßlüften: 
Die Wohnung dreimal täglich 
für ca. fünf Minuten lüften. 
Währenddessen die Heizkörper 
abstellen.

3  �Heizkörper nicht verbauen und 
Vorhanglänge anpassen.

4  �Temperatur durch Thermostat
ventile an den Heizkörpern 
individuell regeln.

5  �Raumspezifisch heizen: Tem-
peratur nach Möglichkeit der 
Nutzung des Raums anpassen.

6  ��Wichtigste Maßnahme: regel-
mäßige Prüfung und Wartung 
der Heizungsanlage durch Ihren 
Fachhandwerksbetrieb. So 
sichern Sie die Leistungsfähig-
keit Ihrer Heizungsanlage.

Heizung/Heizungsanlage
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1  �Wo Licht länger als eine halbe Stunde am Tag brennt, lohnen 
sich Energiesparlampen.

2  �Energiesparlampen verbrauchen nur etwa ein Fünftel des 
Stroms, den Glühlampen benötigen – und sie halten sogar 
länger.

3  �Auch Niederspannungs-Halogenlampen sind sehr sparsam. 
Sie verbrauchen rund ein Drittel weniger Strom als normale 
Glühlampen.

4  ��Wenn Sie häufig vergessen, in ungenutzten Räumen das 
Licht abzuschalten, helfen Lichtschalter mit Kontrollleuch-
ten bzw. Bewegungsmelder oder Zeitschaltuhren dabei, 
Strom zu sparen.

Beleuchtung
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1  �Öfter mal abschalten: Die Stand-by-Funktion 
diverser Geräte ist zwar sehr praktisch, verbraucht 
jedoch sehr viel Energie.

2  �Computern und Bildschirmen ruhig mal eine Pause 
gönnen: Den Ruhezustand nach zehn bis 15 Minu-
ten automatisch zu aktivieren, spart Energie. Auch 
Bildschirmschoner verbrauchen viel Strom.

TV und Computer
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1  �„Schwitzkuren“ vermeiden: Stellen Sie Ihr Gerät möglichst 
nicht neben den Herd oder die Heizung.

2  ��Lassen Sie gekochte Speisen besser erst abkühlen, bevor sie 
in den Kühlschrank oder ins Gefriergerät kommen.

3  �Tauen Sie das Gefriergerät regelmäßig ab. Dicke Eisschich-
ten verbrauchen Strom.

Kühlschrank und Gefriergerät
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1  ��Kochtöpfe nach Möglichkeit 
der Herdplatte anpassen: Ist 
der Topf nur einen Zentimeter 
kleiner als die Kochplatte, geht 
bereits ein Drittel an Energie 
verloren.

2  �Immer mit Deckel kochen: 
Beim Kochen ohne Deckel 
vervierfacht sich der Energie-
verbrauch.

3  ��Restwärme nutzen: Kochstel-
len halten ihre Temperatur 
noch fünf bis zehn Minuten 
nach dem Abschalten. Durch 
rechtzeitiges Abschalten der 
Kochstellen kann die Restwär-
me optimal genutzt werden. 

4  �Backofen nicht vorheizen: 
Stellen Sie das Gericht einfach 
in den kalten Backofen und 
addieren Sie fünf bis sieben Mi-
nuten zur empfohlen Backzeit. 
Zwar dauert das Backen dann 
etwas länger, aber Sie sparen 
viel Strom.

5  �Nachwärme des Backofens 
nutzen: Schalten Sie ihn ein-
fach fünf bis zehn Minuten frü-
her ab, um Energie zu sparen.

6  �Für kleinere Portionen die 
Mikrowelle nutzen: Im direkten 
Vergleich zu Elektroherd oder 
Backofen benötigt sie deutlich 
weniger Strom und Zeit.

Elektroherd, Backofen 
und Mikrowelle
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1  �Sparen Sie sich Vorwäsche und 
Kochwaschgang: Bei normaler 
Schmutzwäsche sorgen 40 °C 
bereits für saubere Ergebnisse. 

2  �Kochwäsche bei 60 °C zu 
waschen reduziert den Strom
verbrauch um bis zu 35 %.

3  �Keine halben Sachen: Das 
Waschen oder Spülen bei 
komplett gefüllter Maschine 
ist energiesparender als die 
Programmfunktion „1/2“. 

4  �Wäschetrockner sind die 
reinsten Energiefresser – die 
Wäsche bei Sonne und Wind zu 
trocknen ist umweltschonend 
und kostengünstig.

Waschmaschine und Wäschetrockner
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1  �Vorspülen per Hand unter flie-
ßendem Wasser ist unnötig. Es 
genügt, die groben Speisereste 
vom Geschirr zu entfernen.

2  �Geschirrspülen mit der Hand 
verbraucht die dreifache Was-
sermenge und doppelt so viel 
Strom wie ein Geschirrspüler.

3  �Leicht verschmutztes Geschirr 
bei 50 °C statt 65 °C zu spülen 
spart Strom und Zeit.

4  �Der Geschirrspüler sollte erst 
bei komplett gefülltem Gerät 
gestartet werden.

Geschirrspüler
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Deutschland
WILO SE
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
T +49 231 4102-7516
F +49 231 4102-7363
wilo@wilo.com
www.wilo.de

Österreich
WILO Pumpen 
Österreich GmbH
Wilo Straße 1
2351 Wiener Neudorf
T +43 507 507-0
F +43 507 507-15
office@wilo.at
www.wilo.at
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Ihr Fachhandwerker vor Ort:


